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1. Was passiert beim Magenknurren?

A) Housekeeperwaves entfernen unzersetzte Partikel aus
 dem Magen.
B) Der Speisebrei wird kräftig mit Magensaft durchmischt.
C) Der Darm knarrt, weil er nichts zu tun hat.

2. Welche Ausstülpung der Darmschleimhaut dient nicht zur
 Verbesserung der Resorption?

A) Zotten
B) Divertikel
C) Mikrovili

3. Welche Nahrungsmittel umgehen bei der Darmpassage den
 Pfortaderweg zur Leber?

A) Aminosäuren
B) kurzkettige Fettsäuren
C) fettlösliche Vitamine

4. Welches Symptom gehört nicht zur Refluxkrankheit?

A) Blähungen
B) Schmerzen hinterm Brustbein
C) saures Aufstoßen

5. Teerstühle sind ein typisches Zeichen für …

A) ein Rektumkarzinom.
B) ein Dünndarmgeschwür.
C) eine Magenblutung.

6. Welche Aussage trifft auf das Reizdarmsyndrom zu?

A) Männer sind häufiger betroffen als Frauen.
B) Es ist eine Ausschlussdiagnose.
C) Zu den Symptomen gehört u. a. saures Aufstoßen.

7. Welche Arzneimittel können unerwünscht eine Obstipation
 verursachen?

A) NSAR
B) Prokinetika
C) Opioide

8. Welche Wirkung beschreibt einen hydragogen Effekt?

A) Die Resorption von Wasser aus dem Darmlumen wird
 gehemmt.
B) Quellstoffe nehmen Wasser auf und erhöhen das Volumen
 des Darminhalts.
C) Die erhöhte Durchlässigkeit des Darmepithels lässt Wasser
 in den Darm einströmen.

9. Welcher Wirkstoff wird zur Therapie der Diarrhö eingesetzt?

A) der H2-Rezeptorantagonist Ranitidin
B) der Enkephalinhemmer Racecadotril
C) der Protonenpumpeninhibitor Pantoprazol

10. Welche Wirkung haben Karminativa?

A) spasmolytisch und blähungstreibend
B) Steigerung der Magensaftsekretion
C) appetitsteigernd

Verdauungsbeschwerden
Den Fortbildungsbeitrag finden Sie auf Seite 24ff.
Teilnahme bis 25.11.2018.
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